
15. Juli 2025

Held in der Stadt: Autofahrer stoppt
betrunkenen Geisterfahrer in Jena!
Ein Autofahrer in Jena stoppte einen betrunkenen

Falschfahrer. Alkohol am Steuer bleibt ein ernstes Risiko
für alle Verkehrsteilnehmer.

Stadtrodaer Straße, 07747 Jena, Deutschland - Ein
gefährlicher Vorfall hat sich am 14. Juli 2025 in Jena ereignet,
der auf eindrucksvolle Weise zeigt, wie wichtig schnelle
Reaktionen im Straßenverkehr sind. Gegen 7 Uhr am
Sonntagmorgen wurde ein 35-jähriger Autofahrer Zeuge eines
Falschfahrers auf der Stadtrodaer Straße. Der Fahrer eines Audi,
der in die falsche Richtung unterwegs war, wurde vom
35-Jährigen rechtzeitig gestoppt, nachdem er frontal auf dessen
Fahrzeug zugekommen war. Glücklicherweise blieben alle
Beteiligten unverletzt, was dieses Ereignis zu einem Glücksfall
inmitten einer potenziell gefährlichen Situation machte, wie die 
Jenaer Nachrichten berichten.

https://www.jenaer-nachrichten.de/stadtleben/26912-geisterfahrer-in-jena-autofahrer-stoppt-gefaehrliche-irrfahrt


Der Audi-Lenker, ein 64-Jähriger, wirkte bei der Begegnung
verwirrt und war, wie sich später herausstellte, stark
alkoholisiert. Eine Untersuchung der Polizei ergab einen
Blutalkoholwert von über 1,7 Promille. Für den Fahrer des Audis
hatte dies gravierende Folgen: Neben einer Blutentnahme im
Krankenhaus musste er seinen Führerschein abgeben und sich
wegen Trunkenheit im Straßenverkehr verantworten.

Alkohol am Steuer – ein unterschätztes
Risiko

Diese Ereignisse werfen ein grelles Licht auf die immer noch
bestehenden Risiken des Fahrens unter Alkoholeinfluss. Alkohol
beeinträchtigt nicht nur die Reaktionsfähigkeit, sondern auch die
Konzentration und das Wahrnehmungsvermögen der Fahrer. In
Deutschland liegt die Promillegrenze bei 0,5 Promille. Wer
darüber liegt, dem drohen nicht nur Bußgelder ab 500 Euro,
sondern auch Punkte in Flensburg und sogar ein Fahrverbot. Ab
1,1 Promille gilt die absolute Fahruntüchtigkeit, welche
erhebliche rechtliche Konsequenzen hat. Derartige Infos liefert
der Rechtsaktuell sowie der ADAC.

Insbesondere Für Fahranfänger und gewerbliche Fahrer gibt es
ein absolutes Alkoholverbot. Schon bei einem Alkoholwert von
0,3 Promille können rechtliche Probleme auf einen Fahrer
zukommen. Wer also einen Abend mit Alkoholplanung hat, sollte
im besten Fall einen nüchternen Fahrer ins Boot holen, um
unangenehme Überraschungen zu vermeiden.

Prävention ist der Schlüssel

Das schnelle Handeln des 35-Jährigen hat hier Schlimmeres
verhindert und zeigt, wie wichtig es ist, in kritischen Situationen
besonnen zu reagieren. Die Polizei rät nicht nur zu regelmäßigen
Kontrollen, sondern unterstützt auch verschiedene
Aufklärungskampagnen wie „Don’t Drink and Drive“. Die
präventiven Maßnahmen sollen dazu beitragen, Unfälle und

https://www.rechtaktuell.org/glossar-verkehrsrecht/alkohol-am-steuer/
https://www.adac.de/verkehr/recht/verkehrsvorschriften-deutschland/promillegrenze-auto/


deren oft tragische Folgen zu vermeiden.

Ein solcher Vorfall macht deutlich, dass das Thema Alkohol am
Steuer nicht nur eine legale, sondern vor allem eine moralische
Verantwortung in sich trägt. Dank des
verantwortungsbewussten Verhaltens eines Einzelnen konnte
dieses Mal Schlimmeres verhindert werden. Das ganze
Geschehen ist ein Weckruf für alle Verkehrsteilnehmer, die
eigenen Grenzen zu erkennen und die Sicherheit im
Straßenverkehr ernst zu nehmen.
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